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Herren Verbandsliga Südwest

TUS Hüfingen : Spvgg Ottenau 
Sonntag, 25.02.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell TUS Hüfingen gegen Spvgg Ottenau

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Büchel / Mai nach ca. 4 Stunden
den Matchball für Spvgg Ottenau im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen bei TUS Hüfingen. Das Heimteam konnte im 13. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist TUS Hüfingen nun ein Punkteverhältnis von 16:10 in der Tabelle auf, während
der Spvgg Ottenau 20:2 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Lamm /
Hackenjos gegen Weiler / Mungenast. Da war final wirklich nichts zu holen. Es war ein langes Spiel,
bis Dannegger / Hoffmeister ihre 2:3-Niederlage gegen Büchel / Mai quittieren mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Vranjic / Herz konnten Kaltenbrunner / Walter den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jan-Philip Dannegger gewann gegen Lukas Mai mit 3:2. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte daraufhin Stefan Lamm beim 11:7, 11:8, 11:8 gegen Sebastian Büchel. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Steven Kaltenbrunner konnte dann
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kresimir Vranjic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marc Hackenjos das Match gegen Simon Weiler mit 1:3
verlor. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thilo Hoffmeister die Partie gegen
Leonard Herz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Jan Walter die Partie gegen Dominik Mungenast noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUS Hüfingen und Spvgg
Ottenau. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Jan-Philip Dannegger das als ausgewogen eingestufte
Match gegen Sebastian Büchel und gewann mit 6:11, 11:9, 11:8 11:8. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Büchel nun 13 Siege bei 7 Niederlagen aus. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte indessen anschließend Stefan Lamm bei seiner Niederlage gegen Lukas Mai. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:14 (Lamm) und
10:2 (Mai). Steven Kaltenbrunner hatte daraufhin gegen Simon Weiler bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Weiler nun bei 12:4 seit Beginn der Serie. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange umkämpft war danach das Spiel
zwischen Marc Hackenjos und Kresimir Vranjic, ehe sich der Spieler TUS Hüfingen mit 3:2
durchsetzen konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Thilo Hoffmeister und Dominik
Mungenast, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Jan Walter dagegen
letztlich an der Hand, um Leonard Herz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Mit diesem Sieg verbesserte Walter seine Bilanz auf 10:5 in dieser Saison. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Gekämpft bis zum Schluss hatten Lamm / Hackenjos in der
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Begegnung gegen Büchel / Mai, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft TUS Hüfingen tritt dabei geben den TTC Singen an, während es Spvgg
Ottenau mit der TTF Rastatt zu tun bekommt.

 Statistik:
 TUS Hüfingen

Doppel: Lamm / Hackenjos 0:2, Dannegger / Hoffmeister 0:1, Kaltenbrunner / Walter 0:1 
Einzel: J. Dannegger 2:0, S. Lamm 1:1, S. Kaltenbrunner 1:1, M. Hackenjos 1:1, T. Hoffmeister 1:1,
J. Walter 2:0 

 Spvgg Ottenau
Doppel: Büchel / Mai 2:0, Weiler / Mungenast 1:0, Vranjic / Herz 1:0 
Einzel: S. Büchel 0:2, L. Mai 1:1, S. Weiler 2:0, K. Vranjic 0:2, D. Mungenast 1:1, L. Herz 0:2


